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Kreisliga Herren Gruppe 1

SC Barienrode III : TSV Söhlde 
Samstag, 05.11.2022, 15:00 Uhr

Deike tütet den Sieg für den SC Barienrode III ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des SC Barienrode III im
Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 1 gegen den TSV Söhlde fest. Die Gastgeber profitierten unter
anderem in ihrem 3. Saisonspiel am Samstagnachmittag davon, dass der TSV Söhlde mit einem
Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Der Start in die Partie hätte für Schodder / Deike besser laufen können, doch gewannen
sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Schulz / Werner noch in vier Sätzen und
steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Doppel zwischen Kairies / Huber und
Klöpper / Haarstrich endete hingegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Es
dauerte eine Weile, bis Jennert / Bang ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Filippi / Hausmann
quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Philipp Schodder war in der Partie gegen Peter Klöpper nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Dominik Kairies gelang es, Eckhard Schulz im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte
zu erwartenden 3:0-Sieg. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Daniel Deike überzeugte im Match gegen Julian Werner, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Harald Huber konnte im Spiel gegen Ralf Haarstrich einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an der Reihe. Bernd Jennert kam mit der Spielweise von Martin Hausmann am
Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Unglücklich war Ralf Bang am Nachbartisch in der Begegnung gegen Udo Filippi,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Philipp Schodder gelang es, Eckhard
Schulz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich
mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Dominik Kairies und Peter Klöpper entschieden, das
Dominik Kairies letztendlich gewann. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Daniel Deike
gegen Ralf Haarstrich nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:2, 8:11, 15:13, 11:6 nicht verloren.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der SC Barienrode III am 06.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Teutonia Sorsum IV, während der TSV Söhlde am 12.11.2022 gegen den RSV
Achtum II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SC Barienrode III

Doppel: Schodder / Deike 1:0, Kairies / Huber 0:1, Jennert / Bang 0:1 
Einzel: P. Schodder 2:0, D. Kairies 2:0, D. Deike 2:0, H. Huber 1:0, B. Jennert 1:0, R. Bang 0:1 
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 TSV Söhlde
Doppel: Klöpper / Haarstrich 1:0, Schulz / Werner 0:1, Filippi / Hausmann 1:0 
Einzel: E. Schulz 0:2, P. Klöpper 0:2, R. Haarstrich 0:2, J. Werner 0:1, U. Filippi 1:0, M. Hausmann 0:
1


